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Herren Kreisliga B Gruppe 1

TTC Durbach II : TTC Haslach 
Samstag, 02.03.2024, 17:30 Uhr

Schwab tütet den Sieg für den TTC Durbach II ein

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTC Durbach II, als
Peter Schwab sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTC Haslach
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Männle und Schwab, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Männle / Schwab besiegelten mit einem 11:5, 5:11, 13:11, 11:6 gegen
Hommel / Geiger den ersten Punkt für ihr Team. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite
von Huber / Bär gegen Pfleghar / Kronenwitter. Nach verlorenem ersten Satz drehten Kiefer /
Spinner das Match gegen Bösinger / Pfleghar und gewannen 3:1. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Einen umkämpften Sieg feierte Dietmar Männle beim 7:11, 11:2, 3:11, 11:5, 12:
10 gegen Jan Kronenwitter, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Markus Huber und René Pfleghar, die Markus
Huber letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Huber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Peter Schwab beim 3:0 gegen Stefan
Bösinger und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Marco Kiefer und Thomas Hommel, bevor das zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Thomas Spinner überzeugte im Einzel gegen Michael Geiger, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach einem Erfolg für Katharina Bär sah es kurzzeitig aus,
doch konnte sie eine 2:0-Satzführung gegen Peter Pfleghar letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen
René Pfleghar kam Dietmar Männle nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Markus Huber beim 11:9, 7:11, 11:5, 11:5 gegen Jan
Kronenwitter doch überlegen. Nach diesem Einzel steht Huber somit bei 5 Siegen und 8 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kronenwitter ein 13:6 ausweist. Peter Schwab gelang
es, Thomas Hommel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Seit Beginn
der Serie hat Hommel damit nun 4 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Durbach II am 09.03.2024 gegen den FC Wolfach
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.03.2024
gegen die SG Renchtal (SG) III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC Durbach II

Doppel: Männle / Schwab 1:0, Huber / Bär 0:1, Kiefer / Spinner 1:0 
Einzel: D. Männle 2:0, M. Huber 2:0, P. Schwab 2:0, M. Kiefer 0:1, T. Spinner 1:0, K. Bär 0:1 

 TTC Haslach
Doppel: Pfleghar / Kronenwitter 1:0, Hommel / Geiger 0:1, Bösinger / Pfleghar 0:1 
Einzel: R. Pfleghar 0:2, J. Kronenwitter 0:2, T. Hommel 1:1, S. Bösinger 0:1, P. Pfleghar 1:0, M.
Geiger 0:1


